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Von NiNiNiNi

Kapitel 5: Ganzkörperfön

Es ist neun Uhr morgens!
Neun Uhr ist zwar nicht so schlimm wie Sieben, aber trotzdem nicht so schön.
Es ist also neun und ich stehe vor einem Vergnügungspark. Es ist arschkalt und außer
mir warten noch so um die Zwanzig andere Personen darauf dass dieses dumme Ding
endlich aufmacht. Tobi sollte eigentlich auch hier sein, aber irgendwie ist er noch nicht
da.
Hm!
Meine Eintrittskarte habe ich mir schon gekauft es wäre also ziemlich blöd, wenn er
nicht mehr kommt, aber was mach ich mir für Gedanken? Er kommt bestimmt gleich.
Jetzt werden die Türen geöffnet und alle stürmen rein. Wie eine Horde Kinder vor
einem Süßigkeiten laden.
„Hidaaaaaan-seeeeenpaaaaaaaiii!“ Tobi springt von hinten auf meinen Rücken und
klammert sich erst mal an mir fest.
„Halloooooooo! Es tut Tobi schrecklich leid das er zu spät ist aber jetzt können Sie und
Tobi reingehen.“
Tobi zückt seine Karte. Ich warte noch einen kurzen Augenblick, weil ich davon
ausgehe das er runter geht, aber das tut er nicht.
Merkwürdig, aber für mich ein Grund zu lachen. Nicht nur das uns jetzt alle für schwul
halten, nein das reinkommen wurde dadurch auch zu einem Kampf mit dem Metall
Drehkreuz.
Mit Guter Laune stehen wir hinter dem Eingang des Parks. Um ehrlich zu sein war ich
noch nie in so einem Vergnügungspark.
Wann denn auch?
Erst jetzt merke ich wie sehr mich diese ganze Situation doch freut.
„Und wo will Hidan-senpai als erstes hingehen?“
Tobi schlägt seine Arme um meinen Hals. Wieso ist der denn auf einmal so anhänglich.
So kenn ich ihn gar nicht, aber mir soll es recht sein.
„Öhm…um ehrlich zu sein. Ich war noch nie hier oder in einem anderen
Vergnügungspark.“
„WAAAAS?!“
Tobi `versucht` mich komisch an zusehen.
„EHRLICH NIIICHT?!“
Langsam wurde mir das ein bisschen peinlich.
„Ja.“
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Murmele ich.
„OKEY OKEY! Tobi weiß schon!“
Tobi streckte seinen Arm nach Rechts.
„Als erstes gehen wir auf die fünf Wasserbahnen auf der Rechten Seite. Daneben
liegen dann die 20 Achterbahnen die können wir dann fahren. Falls Hidan-senpai
kotzen muss ist daneben eine Toilette oder falls er hungrig ist neben der Toilette ist
auch ein Fressstand. In der Mitte dann ist Gruseltown mit weiteren zwei
Geisterbahnen und drei Geisterhäusern. Tobi empfiehlt das mit dem großen Affen
vorne drauf. Dann weiter links ist der `Schau bloß nicht runter` Turm, wieder ein
Fressstand und eine Toilette. Ähm und danach kommt noch das Babapupu- Land!“
Während Tobi mir wie ein Navi den ganzen Vergnügungspark erklärt schwenkt sein
Finger in die jeweiligen Richtungen. Sie können sich jetzt aussuchen ob sie erst nass
werden wollen um dann die ganze Zeit halb nass rum zulaufen oder ob wir die Wasser
bahnen zum Schluss nehmen.
"Hmmmmm? Hidan-senpai??“ Tobi piekt mir in die Seite während ich überlege. Wenn
ich die Wasserbahnen zum Schluss wähle bin ich die ganze Zeit über trocken, wenn ich
sie aber zum Anfang nehme sehe ich wohlmöglich Tobi komplett nass. Und jeder weiß
wie heiß der Schwarm ist, wenn er nass ist! Ich kann es mir kaum vorstellen und ohne
weiter darüber nach zudenken sage ich:
„Wasserbahnen zu erst!“ Ein lautes
„WUUUOOOOOHH!“ von Tobi und wir gehen Richtung Wasserbahn.
Tobi springt von mir runter um mir alles besser zu erklären. Zu jeder Ecke hat er eine
Geschichte, die er mir erzählen muss. Richtig zuhören kann ich aber nicht, weil ich
mich in der zwischen Zeit frage, was Tobi damit bezweckt mit mir in einen
Vergnügungspark zu gehen und das er sich freut gleich nass zu werden ist auch
irgendwie fraglich.
Könnte es sein dass er tatsächlich auch etwas für mich empfindet und das hier wie ich,
als Zeit die man zu zweit verbringt, sieht?
Genau so gut könnte es aber auch sein das ich einfach nur ein guter Freund für ihn bin
und nichts weiter. Vielleicht hatte er einfach nur wieder Lust so etwas zumachen und
ich bot mich dazu an. Vielleicht liebt er auch einfach Wasserbahnen und freut sich
deswegen darauf und nicht so wie ich der sich wie krampfhaft darauf freut den
Anderen nass zu sehen.
Nasse Klamotten kleben am Körper und zeichnen ihn ab.
So etwas würde Tobi sich nie denken oder doch?
So viel weiß ich gar nicht über Tobi. Vor allem nicht von seinen Freunden.
Ich meine Tobi ist zu allen Leuten nett und in der Schule hängt er ja bei mir rum und
wie das außerhalb der Schule ist weiß ich gar nicht.
Nur das er auch eine eigene Wohnung hat wie ich auch, aber diesen Luxus genießt
wohl jeder Uchiha (s. Itachi).
“Hidan-senpai?“
ich schüttel meinen Kopf. Ich sollte mich jetzt wirklich nicht auf sowas konzentrieren.
Ich bin hier schließlich mit Tobi zusammen um mit ihm Zeit zu verbringen und nicht um
Selbstgespräche zu führen.
„Ja was ist denn Tobi?“
„Es geht los!“
Tobi grinst mich an und schon sausen wir runter und Platsch! Ich war so in Gedanken
dass ich gar nicht bemerkt habe das Tobi und ich bereits in einer der Wasserbahnen
sitzen. Wir sitzen in einem klassischen Plastikbaumstamm der vorne zu gespitzt ist, so
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wie Wasserbahnen nun mal aussehen, das hab ich bis jetzt zwar nur in Filmen gesehen
und in so etwas zu sitzen ist auch ein echt ein Erlebnis fürs Leben doch im Moment
versuche ich einfach möglichst nicht so sehr nass zu werden, was sich als äußerst
schwierig aufweist. Tobi hat mich schlauer weise nach vorne gesetzt, weshalb ich jetzt
hier am meisten abbekomme.
Die Wasserbahn geht hoch und runter, Seitwerts, kopfüber, nee spaß.
Aber nass werde ich trotzdem.
Von links kommt Wasser!
Von rechts kommt Wasser!
Von oben kommt Wasser!
Jetzt weiß ich warum Wasserbahnen, Wasserbahnen heißen auch wenn ich es
eigentlich schon vorher wusste. Das einzige was ich im Moment genießen kann ist die
Tatsache dass sich Tobi hinter mir an mich drückt um nicht nass zu werden. Das war
zwar nicht in meinem Sinne als ich die Wasserbahnen als ersten Punkt ausgewählt
hatte, aber so find ich das auch toll.
Die Wasserbahn ist viel zu schnell vorbei und ich und Tobi müssen schon wieder
aussteigen. Leider ist es mir nicht wirklich gelungen trocken zu bleiben und statt jetzt
Tobis nasse Brust an zu klotzen sieht Tobi mein durchnässtes
T-Shirt.
„Senpai! Sie sind ganz nass!“
giggelt er.
„Hey!“ einer der Wärter kommt auf uns zu.
„Da ist ein Ganzkörperfön da kannst du dich reinstellen!“ meinte er zu mir.
Ich nicke bloß.
„Tobi? Ich werde meinen Körper kurz föhnen!“
„Nein werden sie nicht Senpai!“ Tobi zieht mich an dem Ganzkörperfön vorbei.
„Aber- aber!“
„Genau Tobi und Hidan-senpai haben keine Zeit für so etwas Unnötiges wie einen
Fön.“
„Klar dass du das sagst! Du bist ja auch nicht nass!“
„EGAAAAAL!“
meinte Tobi darauf nur und zerrt mich weiter zur nächsten Wasserbahn. Jetzt kann

ich mir aber Gedanken machen oder? Ich meine, warum darf ich mich nicht föhnen?
Hat Tobi etwa doch andere Absichten??
---------------------------------------------------------------------------------
Spät und kurz aber es ist da^^'
ich hoffe es ist mir halbwegs gelungen weil ich im grunde einfach nur zu faul war aber
diese Woche hatte ich es mir vorgenommen^^
XD vielen dank fürs lesen

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/262037/ Seite 3/3

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/262037

